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Vorwort

Diese Norm wurde erarbeitet vom NABau-Arbeitsausschuss 08.07.00 „Aluminiumkonstruktionen —
Bemessung und Herstellung“, Spiegelausschuss zu CEN/TC 250/SC 9 und CEN/TC 135/WG 11. Der
Arbeitsausschuss gehört dem NABau-Fachbereich 08 „Stahlbau, Verbundbau, Aluminiumbau“ an.

Änderungen

Gegenüber DIN 4113-2:1958x-02 wurden folgende Änderungen vorgenommen:

a) Anpassung von Regeln an den Stand der Technik.

b) Festlegung der Mindestdicke geschweißter Aluminiumkonstruktionen.

c) Die Regeln zur baulichen Durchbildung und Herstellung geschweißter Aluminiumkonstruktionen sind
jetzt Teil von DIN V 4113-3.

Frühere Ausgaben

DIN 4113: 1958x-02

1 Anwendungsbereich

Diese Norm gilt für alle tragenden geschweißten Bauteile aus Aluminium, die durch vorwiegend ruhende
Belastung (siehe DIN 1055-3:1971-06, 1.4) beansprucht werden. Hierbei ist in der Regel die Mindestdicke
von 2 mm aus schweißtechnischen Gründen einzuhalten; in begründeten Fällen sind Dicken bis 1,2 mm
zulässig.

Entwurf, Konstruktion, Berechnung und Herstellung (siehe DIN V 4113-3) geschweißter Aluminium-
konstruktionen erfordern in besonderem Maße Sachkenntnisse und Erfahrungen der damit betrauten
Personen und Organisationen.

2 Normative Verweisungen

Diese Norm enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen Publikationen.
Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen sind
nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen oder Überarbeitungen
dieser Publikationen nur zu dieser Norm, falls sie durch Änderung oder Überarbeitung eingearbeitet sind.
Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug genommenen Publikation (einschließlich
Änderungen).

DIN 1055-3:1971-06, Lastannahmen für Bauten; Verkehrslasten.

DIN 4113-1:1980-05, Aluminiumkonstruktionen unter vorwiegend ruhender Belastung — Berechnung und
bauliche Durchbildung.

DIN 4113-1/A1:2002-09, Aluminiumkonstruktionen unter vorwiegend ruhender Belastung — Teil 1:
Berechnung und bauliche Durchbildung, Änderung 1.

DIN V 4113-3, Aluminiumkonstruktionen unter vorwiegend ruhender Belastung — Ausführung und
Herstellerqualifikation.

DIN EN 485-2, Aluminium und Aluminiumlegierungen — Bänder, Bleche und Platten — Teil 2:
Mechanische Eigenschaften; Deutsche Fassung EN 485-2:1994.

DIN EN 573-3, Aluminium und Aluminiumlegierungen — Chemische Zusammensetzung und Form von
Halbzeug — Teil 3: Chemische Zusammensetzung; Deutsche Fassung EN 573-3:1994.
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DIN EN 754-2, Aluminium und Aluminiumlegierungen — Gezogene Stangen und Rohre — Teil 2:
Mechanische Eigenschaften; Deutsche Fassung EN 754-2:1997.

DIN EN 755-2, Aluminium und Aluminiumlegierungen — Stranggepresste Stangen, Rohre und Profile —
Teil 2: Mechanische Eigenschaften; Deutsche Fassung EN 755-2:1997.

3 Anforderungen

Für die Anwendung dieser Norm gilt DIN 4113-1/A1:2002-09, Tabelle 1. Ferner ist für die Schweiß-
zusatzstoffe DIN V 4113-3 zu beachten.

4 Lastannahmen

Es gilt DIN 4113-1:1980-05, Abschnitt 4.

5 Berechnungsgrundsätze

Es gilt DIN 4113-1:1980-05, Abschnitt 5 sinngemäß. Durch die Schweißwärme können Fügeteile aus aus-
gehärteten oder verfestigten Werkstoffen (siehe Tabelle 1 und für zugehörige Schweißzusätze nach
DIN V 4113-3) in der Wärmeeinflusszone (WEZ) neben der Schweißnaht entfestigt werden.

Soweit Konstruktionen und Serienteile auf der Grundlage von Berechnungen in Verbindung mit DIN 4113-1
gefertigt werden und die Beschaffung des Halbzeugs nicht auf der Grundlage von DIN 4113-1/A1:2002-09, 3.1
erfolgt, ist darauf zu achten, dass für die nach DIN-EN-Normen beschafften und verwendeten Halbzeuge
die zulässigen Spannungen sowohl für den Grundwerkstoff (siehe DIN 4113-1/A1:2002-09, Tabelle 4 sowie
Tabelle 7) als auch für WEZ und Schweißnähte (siehe Tabelle 4 und Tabelle 5) mindestens gleich hoch
sind, wie sie der Berechnung zugrunde gelegt wurden. Bei AlMgSi0,5 muss gegebenenfalls auf eine
AlMgSi0,5-ähnliche Legierung gewechselt werden (EN AW-6060, EN AW-6063, EN AW 6106). Ist dies
nicht der Fall, so muss die Berechnung überprüft werden.

Die Bemessung geschweißter Konstruktionen aus Werkstoffen nach DIN 4113-1:1980-05, Tabelle 1 erfolgt
entsprechend der Bemessung der Werkstoffe nach Tabelle 1 dieser Norm. Dabei gilt bezüglich der
Streckgrenze der Schweißverbindung und der zulässigen Spannung die Umschlüsselung nach Tabelle 2.
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Tabelle 2 — Spannungsnachweise für geschweißte Konstruktionen aus Werkstoffen
nach DIN 4113-1:1980-05, Tabelle 1 bzw. Tabelle 4

1 2 3 4 5

1
Werkstoff nach DIN 1725 in
Verbindung mit DIN 1745,

DIN 1746, DIN 1748

Zeilen-Nr.
von

DIN 4113-
1:1980-05,
Tabelle 4

Bemerkung

Als Werte für die zulässigen
Spannungen beim
Schweißfestigkeits-

nachweis gelten jene von

Zuzüglich

2 AlZn4,5Mg1 F35 1 B, R, P EN AW-7020 T6 –

3 AlMgSi1 F31/F32 2 B, R, P EN AW-6082 T6 –

4 AlMgSi1 F28 3 B, R, P EN AW-6082 T61 –

5 AlMgSi0,5 F22 4 R, P EN AW-6063 T6 –

6 AlMg4,5Mn G31 5 B EN AW-5083 H22 –

7 AlMg4,5Mn F27/W28 6a B EN AW-5083 O –

8 AlMg4,5Mn F27 6b R, P EN AW-5083 O 10 % bei WEZ und
Stumpfnaht

9 AlMg2Mn0,8 F24, F25, G24 7 B, R EN AW-5049 H24 –

10 AlMg3 F24, F25, G24 7 B, R EN AW-5754 H24 –

11 AlMg2Mn0,8 F20 8 R, P EN AW-5049 O 20 % bei WEZ und
Stumpfnaht

12 AlMg3 F18 9 R, P EN AW-5754 O –

13 AlMg2Mn0,8 W18, W/F19 10 B, R EN AW-5049 O –

14 AlMg3 W18, W19, F19 10 B, R EN AW-5754 O –

B: Bleche; R: Rohre; P: Strangpressprofile.

Umschlüsselung gilt nur für Schweißfestigkeitsnachweise.

Bei den maßgebenden Querschnittswerten für geschweißte Stöße und Anschlüsse ist sinngemäß zu
DIN 4113-1:1980-05, 5.3 auf die jeweilige Erstreckung der Wärmeeinflusszone (WEZ) zu achten. Ferner ist
unter anderem auch bei Druckstäben die Lage von Schweißungen zu beachten.

Beim Bolzenschweißen mit Spitzenzündung braucht eine Wärmeeinflusszone nicht berücksichtigt zu werden.

6 Berechnung von geschweißten Konstruktionsteilen und Schweißverbindungen,
zulässige Spannungen

6.1 Allgemeines

Für geschweißte Aluminiumbauteile sind neben den Festlegungen aus DIN 4113-1 für
nichtwärmebeeinflusste Bereiche auch Festigkeitsnachweise in der Wärmeeinflusszone (WEZ) und in der
Schweißnaht zu führen.

Die zulässigen Schnittgrößen in der WEZ und in den Nähten richten sich danach, wie die Lage der
Bruchfuge im Versagensfall zu erwarten ist:

a) Verläuft diese rechtwinklig zur Nahtrichtung, also teilweise durch die WEZ und teilweise durch
unbeeinflussten Werkstoff, so gelten bei Reduktion der WEZ-Querschnittswerte die zulässigen
Spannungen für den ungeschweißten Werkstoff nach DIN 4113-1:1980-05, Tabelle 4.

b) Verläuft die Bruchfuge sowohl durch unbeeinflussten Werkstoff, durch WEZ und Schweißgut oder
gegebenenfalls schräg zur Nahtrichtung, so muss die kleinste zulässige Schnittgröße nach den sich
hierbei ergebenden Querschnittsanteilen und zugehörigen zulässigen Spannungen ermittelt werden.

Im Übrigen ist ein Nachweis mit den vollen Querschnittswerten und den Spannungen nach Tabelle 4 und
Tabelle 5 erlaubt.
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6.2 Wärmeeinflusszonen, Querschnittswerte und Spannungsnachweis

6.2.1 Längsbeanspruchte Stäbe

Werden bei aushärtbaren und kaltverfestigten Werkstoffen zur Ermittlung der maßgebenden
Querschnittswerte von Druck- und Zugstäben Teilflächen (A – AWEZ) des unbeeinflussten sowie gleichzeitig
Teilflächen AWEZ des wärmebeeinflussten Werkstoffes erfasst, so darf Gleichung (1) angesetzt werden:

κ
=

A

F
! (1)

Die reduzierte Querschnittsgröße Aκ lautet mit

20

WEZ20

,

,=
"

"
κ ; Werte nach Tabelle 1 (2)

∑ ,)−(−=
i

AAA iWEZ1 κ
¡

(3)

Dabei ist

A die volle Querschnittsfläche,

AWEZ,i die Summe der einzelnen WEZ-Querschnittsflächen.

Als Wärmeeinflusszone bei geschweißten Konstruktionen ist rechnerisch ein Bereich von 30 mm von
Schweißnahtmitte bzw. Nahtwurzelpunkt aus nach allen Seiten hin anzusetzen (siehe zum Beispiel Bild 1).

Bild 1 — Beispiele für Wärmeeinflusszonen

Die nach Gleichung (1) berechnete Spannung darf die zulässige Werkstoffspannung zul. σ nach
DIN 4113-1:1980-05, Tabelle 4 bzw. nach DIN 4113-1/A1:2002-09, Tabelle 4 bzw. Tabelle 5 nicht über-
schreiten. Für die reduzierten Querschnittswerte darf angenommen werden, dass die Schwerlinien-
verschiebung infolge der Teilflächenreduktionen vernachlässigbar ist. Wenn im Gesamtquerschnitt und
auch in Teilbereichen, wie zum Beispiel im Flansch, das Verhältnis

20,

WEZ,i

>
∑

A

A

i

ist, ist die Verschiebung der Schwerlinie in der Berechnung zu berücksichtigen.
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